
Vortrag: Demenz bei türkischen Migranten 

Der Elternverband Ruhr e.V.  hatte eingeladen 
zu der sehr gut besuchten Veranstaltung 
„Demenz bei türkischen Migranten“ Mitte März 
in Essen. 
Sie richtete sich an Lehrer/-innen, Eltern und 
Angehörige.  
Großes Interesse fanden der Vortrag mit 
Filmvorführung („Das Herz vergisst nicht“) in 
türkischer Sprache und das vorgestellte 
Angebot beim Gesundheitsamt der Stadt 
Essen.  
Serpil Kilic (auf den Fotos mit rotem Blazer) 
vom Demenz-Servicezentrum der AWO 
Gelsenkirchen beantwortete viele Fragen.  
Das Thema bewegte alle, besonders das 
Gedicht einer pflegenden Tochter mit dem Titel 
„Hurra, ich habe ein Kind bekommen, ich stille 
meine Mama“.  
Kazim Birlik, der im Vorfeld eine Gedächtnis-
training-CD für das DSZ aufgenommen hatte, 
brachte das Publikum mit anatolischen Liedern 
zum Singen. 


